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2. Sitzung des Jugendplenums 

am 27.02.2026 im HoffArt Theater 

-Protokoll- 
 

Zentrale Inhalte: 

➔ Bericht der Sprecher*innen 

➔ Berichte der AGs 

➔ Vorstellung der Geschäftsordnung 

➔ Wahl eines neuen Sprechers 

➔ Initiativ-Anträge 

➔ Sonstiges: Veranstaltungshinweise 

 

Teilnehmer*innen: 

(siehe Teilnehmer*innen-Liste im Anhang) 

 

 

1) 8:30 Check in mit Frühstück, 8:45 Uhr Sitzungsbeginn 

 

2) Begrüßung durch das Sprecher*innen-Team 

• Vorstellung des Gastes: Student der TU, Mitglied des Dachverbands der kommunalen 

Jugendvertretungen Rheinland-Pfalz e.V. 

• Vorstellung der Tagesordnung 

• Info zur U18 Wahl 

• Aufwärmspiele 

 

3) Beschluss der Tagesordnung  

• mit folgender Änderung: Punkt 6 wird mit Punkt 7 getauscht: erst GO, dann Anträge 

besprechen. (Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen.) 

 

4) Bericht der Sprecher*innen   

• Neujahresempfang: 

Jugendplenum hat Kontakte zu Stadtpolitiker*innen geknüpft, die Kontakte sollen 

allen zur Verfügung gestellt werden. Jonathan erstell ein google docs oder 

Alternative (28 Zustimmungen, 4 Enthaltungen, keine Gegenstimme)  

 

• Besuch beim OB:  

Teilgenommen haben vom Sprecher*innen-Team: Nic, Haylie, Jonathan.  
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Themen: Kulturzentren und Schutzräume für Jugendliche, Schließung Hütte, Rodung 

Osthang, Jugendliche erfahren nicht ausreichend von Angeboten und 

Veranstaltungen, die es bereits für Jugendliche gibt.  

Idee: Neujahresempfang für Jugendliche mit Ständen von Stiftungen, Projekte, 

Träger die Angebote für Jugendliche machen.  

Weitere Ideen: Straßenbahn-Werbung, Artikel in Zeitungen, eigene Webseite, Video-

Doku, Stand beim Schlossgrabenfest (kurze Abstimmung zur Unterstützung des 

Stands am Schlossgrabenfest: 32 Zustimmungen, keine Enthaltungen, keine 

Gegenstimmen) 

>  Event-AG könnte die Ideen sammeln und Planung übernehmen,  

(kurze Abfrage „Wer nützt TikTok und/oder Insta?“ Rückmeldung: fast alle) 

 

• Besuch bei der Stavo 

Zunächst Klärung, was die Stadtverordnetenversammlung ist.  

Hier ein Erklärvideo der Stadt Kassel. Trifft aber genauso auf Darmstadt zu: 

https://youtu.be/WjinlMVVT4g?si=Vd8iNRaj8trxCnSd 

Teilgenommen haben 15 Jugendliche. Der Stadtverordnetenvorsteher hat den 

Jugendlichen eine Einführung gegeben. Es ging darum einen Eindruck in das 

wichtigste Entscheidungsgremium der Kommunalpolitik zu gewinnen. Der 

Stadtverordnetenvorsteher bot an, das Plenum zu besuchen und mehr über die 

Stadtverordnetenversammlung zu erklären (24 Zustimmungen, 6 Enthaltungen, 

keine Gegenstimmen). Es gibt auch einen Livestream zu den Sitzungen der Stavo: 

https://www.darmstadt.de/rathaus/politik/stadtverordnetenversammlung/livestrea

m 

 

• Politiker*innenparcours 

Beim Parcours konnten Jugendliche in einen Austausch mit den für die 

Kommunalwahl kandidierenden Politiker*innen kommen und ihre Themen setzen. 

Mehr Infos zur Veranstaltung findet ihr hier: https://jugendring-

darmstadt.de/veranstaltungen/politiker-innenparcours 

2 Plenumsmitglieder waren dabei und hatten das Thema: „Wohlfühlen als 

Jugendliche in Darmstadt“ im Gepäck. 

 

5) Berichte aus den AGs 

AG Finanzen: 

Das Budget setzt sich aus 5000€ jährlichem Zuschuss und 1750€ Spendengelder zusammen. 

Ideen: 

Budgetverteilung: 5000€ Projekte; 1000€ Merch; 750€ Intern; 250€ Kulanz. Mittel sollen über 

ein Google Form beantragt werden. Den Link dafür will die AG in der Jugendplenumsgruppe 

posten.  

Es wurde noch nicht final über den Vorschlag der AG abgestimmt. 

Hinweis:  

- In der Satzung des Jugendplenums heißt es, dass das Plenum über die Anträge 

abstimmen muss (eine einfache Mehrheit reicht aus.)  

https://youtu.be/WjinlMVVT4g?si=Vd8iNRaj8trxCnSd
https://www.darmstadt.de/rathaus/politik/stadtverordnetenversammlung/livestream
https://www.darmstadt.de/rathaus/politik/stadtverordnetenversammlung/livestream
https://jugendring-darmstadt.de/veranstaltungen/politiker-innenparcours
https://jugendring-darmstadt.de/veranstaltungen/politiker-innenparcours
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- Jonathan möchte einen WhatsApp Channel für Daten anlegen, oder ggf. 

Alternative: nextcloud (ist nicht kostenfrei). Hinweis, dass nicht alle bei 

WhatsApp sind.  

 

AG Safe Space und Psychische Gesundheit für Kinder und Jugendliche in Darmstadt 

Ideen:  

a) Stichproben-Umfrage (anonym): wie geht es den Jugendlichen in Darmstadt, was 

brauchen sie, welche Angebote? Die Umfrage soll als persönliches Gespräch mit 

Leitfragen in allen Schulformen und Altersgruppen geführt werden. 

Hinweise:  

- Rücksprache mit den Schülervertretungen halten, sie haben ggf. bundesweite 

Studien zum Thema vorliegen, zur Orientierung.  

- Nicht nur über die Schule die Umfrage starten, bspw. auch in Jugendhäusern.  

b) Altersgerechte und jährlich stattfindende Wochen-Seminare /Projekte/Angebote an 

Darmstädter Schulen zu mehr Aufklärung zum Thema psychische Gesundheit. Bspw.: 

Projektwoche mit verschiedenen Themen (Sucht; sexualisierte, rassistische Gewalt; 

Selbstverteidigung; mentale Gesundheit etc.). Schuldezernent Holger Klötzner bietet 

einen Besuch bei der nächsten Sitzung an, gewünscht? (30 Zustimmungen, 2 

Enthaltungen, keine Gegenstimmen).  

c) Rauchfreie Haltestellen.  

Zur Absprache mit den Schülervertretungen – Anlaufstelle Stadtschüler*innenrat: Nächste 

Vollversammlung des SSR ist am 18. März. E-Mail: sprecher.in@ssr-darmstadt.de 

 

AG Events 

Ideen:  

a) Jugendplenumsmitglieder spenden gebrauchte Kleidung, Gegenstände und ggf. 

Kuchen für einen Flohmarkt für Jugendliche. Die Einnahmen sollen an einen 

gemeinnützigen Verein gespendet werden. Flohmarkt soll auch zur Bekanntmachung 

des Plenums genutzt werden. Der begünstigte Verein steht noch nicht fest. 

Hinweis:  

- Man könne das Angebot, Sachen zu spenden, für alle Jugendliche öffnen.   

- Man könnte sich an den Kinderflohmarkt des Familienzentrums dranhängen. 

Kontakt kann das Jugendbildungswerk herstellen (via Imke Jung-Kroh; direkt per 

Mail an jugendamt@darmstadt.de). 

a) (Spenden-)Lauf 

b) Kleider-Tauschmarkt 

Hinweis: Wunsch etwas Künstlerisches oder Musikalisches auf die Beine zu stellen. Z.B. einen 

Stand beim Festival Sound am See. 

 

 

 

mailto:sprecher.in@ssr-darmstadt.de
mailto:jugendamt@darmstadt.de
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AG Social Media 

Ideen:  

a) Social-Media-Kanäle mit Infos und Kontakte zum Plenum bespielen: Insta und TikTok, 

Content wird von der AG hochgeladen. Content-Ideen: Challenges mit 

Politiker*innen, Videos. 

b) Jugendplenums-E-Mail-Adresse wird es geben. Absprachen über Lese- und 

Schreibrecht wird mit der Koordinierungsstelle abgesprochen. 

c) Merchandise-Artikel mit Logo: Kleidung für Plenumsmitglieder, Flyer, Giveaways 

Logo: 

Hinweis zum Logo:  

- Das Wort Jugendplenum soll drunter geschrieben werden. Es gibt 

unterschiedliche Schriftarten der Buchstaben. Wunsch: die Buchstaben sollen 

sich mehr ähneln.  

- Farbvorschläge: hellgrün/blau, neutral, Buchstaben unterschiedlich. 2-3 Farben, 

ganz weiß oder ganz schwarz auf buntem T-Shirt, schwarzen Hoody, J: orange, P: 

braun-grünlich, gelblich.  

- Beide Buchstaben gleiche Farben, aber die P-Streifen in verschiedene Farben.  

- Man könnte auch verschiedenfarbige Logos nehmen. 

- Die Koordinierungsstelle prüft, ob der Hochzeitsturm so verwendet werden darf. 

Gibt Rückmeldung an AG Social Media. Die AG macht neue Vorschläge und postet 

sie in der WhatsApp-Gruppe und bringt das finale Logo zur Abstimmung in der 

nächsten Sitzung mit. 

 

AG Politik 

Ziel: Jugendliche über Politik aufklären 

Ideen: über Insta informieren, Filmabende (Koordinierungsstelle bietet Unterstützung an. 

Bislang herrschen unterschiedliche Ideen, was die AG erreichen möchten.  

 

AG GO 

Eine Geschäftsordnung (GO) regelt wie eine Sitzung abläuft, wenn es Konflikte, oder 

Probleme gibt, was man darf und was nicht. Es gibt auch eine Satzung zum Jugendplenum, 
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sie legt die äußeren Rahmenbedingungen fest, damit es überhaupt ein Jugendplenum geben 

kann. 

Die GO wurde einstimmig beschlossen. Ihr findet sie im Anhang. 

Hinweise:  

- Stimmkarten sollen für alle Plenumsmitglieder angeschafft werden. 

Koordinierungsstelle kümmert sich darum. 

- Weiterhin klärt die Koordinierungsstelle, wann die GO in Kraft tritt,; nach 

Magistratsbeschluss oder ab sofort. 

 
6) Geheime Sprecher*innen Wahl  

Clemens tritt aus dem Sprecher*innenteam zurück. Interesse bekunden: 

- Jona  

- Gabrielle 

- Toni  

- Emil B. 

- Emil Z. -> erhält am meisten Stimmen (12 Stimmen) 

 

Emil Z. ist als neuer Sprecher gewählt.  

 

7) Initiativ Anträge  

Antrag der AG Finanzen 

Für Arbeitsgruppentreffen können 3€/Person pro Treffen abgerechnet werden. 

(31 Zustimmungen, 1 Enthaltung, keine Gegenstimmen) 

 

Antrag von Jonathan Schnaus: Was haben wir Sprecher:innen zu verstecken?  

Das Jugendplenum möge beschließen, dass die Sprecher:innen über exklusive 

Veranstaltungen sowie Termine im direkten Austausch mit der Kommunalpolitik ein 

schriftliches Protokoll oder einen Bericht anfertigen. Dieses Dokument sollte dem 

Jugendplenum innerhalb von einer Woche nach dem jeweiligen Termin per E-Mail zur 

Verfügung gestellt werden.  

Begründung: erfolgte mündlich  

Änderungsvorschlag:  

Sprecher*innen berichten in der darauffolgenden Jugendplenumssitzung über exklusive 

Veranstaltungen sowie Termine im direkten Austausch mit der Kommunalpolitik.  

(20 Zustimmungen, 6 Enthaltungen, 6 Gegenstimmen)  

Zusatz: Das Plenum wird im Vorfeld über solche Veranstaltungen oder Termine in Kenntnis 

gesetzt. (volle Zustimmung) 
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Antrag von Jonathan Schnaus: Zusammenarbeit mit der AfD? Nein Danke!  

Das Jugendplenum möge beschließen, dass von eigenständigen Kooperationen, Einladungen 

und Veranstaltungen im Namen des Jugendplenums grundsätzlich abzusehen ist, sofern 

diese nicht zuvor ausdrücklich mit dem Jugendplenum abgestimmt wurden. Ausnahmen 

bedürfen einer vorherigen Absprache.  

Das Jugendplenum darf sich, auf diesen Beschluss bezogen, gegen die AfD im öffentlichen 

Rahmen äußern und ablehnen. Dies möge in der GO aufgenommen werden. 

Begründung: erfolgte mündlich  

(13 Zustimmungen für eine geheime Abstimmung, 6 Enthaltungen, 13 Gegenstimmen) 

GO-Antrag auf Verschiebung des TO auf die nächste Sitzung. (volle Zustimmung) 

 

Antrag von Jonathan Schnaus: Gendersternchen * voll uncool – Laut Hessen  

Das Jugendplenum möge beschließen, inklusive Sprachen in allen festgehaltenen 

Dokumenten und in der Öffentlichkeitsarbeit zu benutzen. Dies möge in der GO 

aufgenommen werden. 

Begründung: erfolgte noch nicht 

Der Antrag wird aus Zeitgründen zurückgezogen. 

 

8) Sonstiges: 

- Die Koordninierungsstelle bietet eine Spaßaktion für alle Plenumsmitglieder an: Besuch 

im Dialogmuseum in Frankfurt. Abfrage, wer ein ÖPNV-Ticket bräuchte: ca. die Hälfte. 

Terminvorschläge werden genuudelt – hier bis zum 13.04. abstimmen: 

https://nuudel.digitalcourage.de/6ksoGkw5fCqPcrm3 

- Das Jugendbildungswerk und der Jugendring veranstaltet eine Gedenkstättenfahrt nach 

Dachau für Jugendliche von 16-21 Jahren. Es darf gerne dafür Werbung in den Schulen 

gemacht werden. Flyer gibt’s beim Jugendbildungswerk. 

- Einladung der Staatsministerin Heike Hofmann zum Austausch mit Jugendlichen im 

Vorfeld der Jugend- und Familienministerkonferenz (kommt als Mail an euch). 

 

9) Abschluss 

Ausgabe der Teilnahmebescheinigungen und des Sitzungsgelds. 

Ende der Sitzung: 14:30 Uhr  

 

 

Gez.  

Die Koordinierungsstelle Kinder- und Jugendbeteiligung in Darmstadt 

 

 

https://nuudel.digitalcourage.de/6ksoGkw5fCqPcrm3

